
üng

z ſtatt
zgelder

und

ud

2 Beilagezu Nr 289 des GeneralAnzeiger fürHallen den Saalkreis
Sonnabend den 10 December 1898

r S oenden Waren Beim r er gdwesten
San Barchenthemden BarchenthosenW in unübertroffener großer Auswahl zu billigſten feſten Preiſen

Bruer BenfamiänmGroße Ulrichſtraße 23

Woowrn vomAus dem Goldlande Alaska das auf dem Flügel liegt BeethovenAlbum lieſt ſie halblaut es iſt ein
S Geſchenk von ihm Sie ſchlägt es langſam auf und ihre ſuchenden Augenbleiben an einer Stelle haften
ne S Ja da ſtehen ja die Worte die er ihr vor Jahren hineingeſchrieben hat

Alles Edle alles Schöne
Lebt verklärt im Reich der Töne
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Dein Hans
Wie gut ſie dieſe eigenthümlich klare Handſchrift kennt
Die einſame Frau verliert alle Faſſung ein mühſames Schluchzen

ringt ſich aus ihrer Bruſt hervor und Thräne auf Thräne rinnt über die
blaſſen Wangen

Sie ſchließt das Buch und legt es an den alten Platz zurück Mit
zitternden Händen beginnt ſie den Schlußſatz des Adagio zu ſpielen aber
ſie greift vorbei ſodaß eine ſchrille Diſſonanz unter ihren Händen erklingt

Wie unter einem körperlichen Schmerz zuckt ſie zuſammen und ſchließt
haſtig den Flügel ſo endete ja auch ihre heiße tolle Liebe mit
einem wehen Mißklang

Draußen erſchallen feſte Schritte die Thür wird geöffnet und eine
helle Männerſtimme ruft ſcherzend Aber Kind Du ſitzeſt noch im Dunkeln
es wird die höchſte Zeit unſere Gäſte werden gleich erſcheinen Wo warſt
Du denn

Das junge Weib fährt ſich haſtig mit dem Tuch über die Augen
ann ſagt ſie mit ſeltſam klingender Stimme IJch war eine Stunde im

Lande der Träume Damit klingelt ſie dem Diener und ſagt ruhig zu
dem Eintretenden Es iſt Zeit zünden Sie ſchnell Licht an

Eine halbe Stunde ſpäter empfängt ſie in ihren erleuchteten Geſell
ſchaftsräumen an der Seite ihres Gatten die geladenen Gäſte Niemand

ahnt welch ein Sturm vor einer Stunde in dem Herzen der jetzt heiter
lächelnden Frau getobt hat

D

Sericht aus der Landwirihschaftskammer für die Provinz Sachsen Uber that
sächlich erzielte Getreidepreise am 8 December 1898

Preis pro 100 kg in Mark

Wie in den vierziger Jahren nach Californien wälzt ſich jetzt der Zug die Heimatih und für Neuigkeiten aus derſelben iſt aber auch hier noch Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
der Goldgräber nach dem Dorado am Yüken So ungeheuer iſt der nicht erſtorben und der Spezialzeichner des Londoner Graphie dem wir
Strom der Goldſucher daß manche Orte die vor 2 Jahren kaum 50 Ein die Originalzeichnung verdanken hat den Augenblick zu erfaſſen gewußt Aschersleen re gar an u S z kl n
wohner zählten zu Städten von 30000 Seelen angewachſen ſind Doch in welchem eine neue Zeitung aus der Heimath anlangt Vergeſſen ſind 73 e 17 80 19,50
nicht leicht wird jenen die mit Mühe und Noth die Golddiſtrikte erreichten die Strapazen der letzten Tage vergeſſen iſt auf Augenblicke das Gold Joriehow 1580 16,60 14 20 14801 1516 14 15
das Suchen des Goldes denn mit den ungeheuerlichſten Entbehrungen graben alles eilt um Neuigkeiten zu erhaſchen und kund zu thun daß auch Bitte tela J
haben ſie in dieſen unwirthbaren Gegenden zu kämpfen Der Sinn für dort in Klondyke das Gefühl für die Heimath noch nicht erſtorben iſt och iſi i 1800 1078

c e e L Schweinitz S 2eleganten Geſellſchaftskleides empor und ſchreitet ſchnell der Thür zum re 15 S 16,10 10 80 18,20 e h h nIdagis Nebenzimmer zu das im magiſchen Dämmerlicht vor ihr liegt Hell und Weissenteis S 2 C J
o 6 klar ſchimmert der Mond hinein ſein blaſſer Strahl wirft zitternde Lichter I Nanminrg 5Skizze von H Wächter auf die Taſten des geöffneten Flügels der links in der Ecke des Aanst eb Kreis

Nachdruck verboten Limmers ſ e Manst Seekreis 19,209 Zimmers ſteht Querfurt 17Befehlen gnädige Frau daß ich die Lampen anzünde Lautlos gleitet die junge Frau zu ihm hin und gleich darauf erklingt j Bernburg
Mit dieſen Worten wandte ſich der Diener an eine junge Frau die unter ihren kleinen zarten Händen ein weiches ſchwermüthiges Adagio angeonsslza 16,00 16,50 en e e e e

ſich bei ſeinem Eintreten haſtig vom Fenſter abwandte durch das ſie von Beethoven Wie ein Hauch dringen die Töne durch den halbdunklen j ordiansen 1525 15,75 1500 15,501 16 17 75
ſinnend in die klare Herbſtlandſchaft geſchaut hatte Raum und es zittert das wehe ſchmerzliche Weinen nach einem verlorenen Preise am Berliner Frühmarkt am 7 December

Laſſen Sie es vorläufig noch Friedrich die Gäſte kommen ja erſt Glück in ihnen wieder e eä i iti Jh fli i b c ſo S JB werde rechtzeitig nach Jhnen flingeln Jſt ſonſt Alles in Wer fie ſo geſehen hätte die zarte weiße Geſtalt die das Mondlicht Welza en Wer Aer ges ter Sorsto 1333 W
r W mit Märchenzauber umwebt auf deren ſüßem Kindergeſicht ein welt wittler 152 162 ostp Westp 149 185 2awohl gnadige Feal a vergeſſener Ausdruck ruht Weit weit ab wanderten ihre Gedanken Sie geringer 150 151 pos nekerm 150 166

Es iſt gut ſorgen Sie dafür daß ich eine Stunde ungeſtört bleibe I u a gnt it leuchtenden Augen in das jktoher mecklnabg 149 153ich habe Kopf 4 iſt wieder der tolle luſtige Backfiſch der mit leuchtenden Augen in das Termine December o 182 75 Finater lie1 157ich r opſſchmerzen g igend das Kimmer Leben hineinſchaute Wie glücklich ſie damals war damals als ſie Mai r muttier 135 125
D Diener verbeugte ſich und verließ ſchweigend das r m chaute zum erſten Male liebte im Herbſt Da het ſie der fallenden Blätter Roggen ſog geringer 130 133

Fe er 3 and un n d e 9 8 früh l Si fühlte fei 9 156,5d I nge T 7ſt daue ſich e r zuge m d nte nicht geachtet in ihr jubelte und ſang ja heller Liebesfrühling Sie fühlte ukeer 0em Spiele des indes zu der ein we kes Blatt nach dem ndrzn in und dachte nichts als ihn den ſie liebte mit der erſten Gluth und klammer 130 135
tollem Uebermuthe vor ſich hinwirbelte Die kahlen Bäume des Walles Unberührtheit ihres Herzens und der ſie wieder liebte Oktober
ſtreckten ihre entlaubten Aeſte frierend empor nur ab und zu rieſelte noch n rg h gentlich geliebt E r noch ſehr jun Termino j Decemter 142 149,50

c v c o 4 e e entlic Jelle 7 r nocd ehr I n i 6 25ein gelbes Blatt zur Erde herab Jn der Ferne ſah man die Spitze des Ja hatte er ſie denn eigentlich geliebt r war ar ſehr jung dlai 146 2
Kirchthurmes vom letzten ſcheidenden Sonnenſtrahle geküßt goldig er damals aber doch eine eigenartig gereifte Natur Wie ſie ihn vor ſich
länz i ſich ei tkle Berges faſ ſah mit den leuchtenden blauen Augen und den dunklen krauſen Haarenglänzen Weit weit ab zog ſich eine dunkle Bergeskette entlang faſt nebel h den u in dunklen Bärtg dashaft verſchwimmend im hereinbrechenden Dämmerlicht des Herbſttages die er immer energiſch zurückſtrich dem kleinen dunklen Bärtchen auf das

Die junge Frau preßte die heiße Stirn an die kalte Fenſterſcheibe und j er ſo ſtolz war
beobachtete aufmerkſam wie die Schatten ſich immer tiefer und tiefer auf Wie ſie ihn geliebt hatte Er liebte die Muſik leidenſchaftlich
die Erde herabſenkten Als ſie einen beſtimmten Punkt erreicht hatten Stundenlang ſaß er oft am Flügel und Beethoven war ſein Lieblings
ſchauderte ſie leicht zuſammen Gleich darauf lächelte ſie aber und ſagte meiſter den er immer wieder ſpielte Und dieſe Vorliebe hatte er auf ſie
halblaut Was ich doch für ein ſenſitives Geſchöpf bin daß die Stimmung übertragen Regungslos lauſchte ſie oft ſeinem Spiel und heiße Thränen

i Frauen unseres Iandes haben einen natürlich
hübschen aber auch gegen scharfe Kälte und zu

starke Sonnenhbitze sehr ewpfindlichen Teint Um
Sonnenbraud Rissigkeit Röthe und selbst Son
nenflecken zu verhüten gebrauche man für die täg

liche Toilette die Crème Simon den Puder de Riz

r 10 M 9 ſ ſei iſte 8 KVeſ J Wie d M 1in der Natur ſofort eine Rückwirkung in mir zu erzengen vermag Jch traten ihr in die Augen wenn ſie ſein begeiſtertes Geſicht ſeb Die und die Seife Simon nicht zu verwechsela mit anderen
liebe den Herbſt und doch ſtimmt er mich immer ſo tief traurig Es iſt mühſam beherrſchte ſie ſich dann mauchmal hre e a Tcher racy ihm Crèmes J Simon Paris sowie in Apotheken Parfüme
die Zeit der Erinnerungen der glücklichen und trüben hin und ſchwang ſich mit ihm empor über den Alltag des L ens Ting rien Bazars ung Toilette Artikel führenäen Geschütten

Mit einer haſtigen Bewegung rafft die junge Frau die Schleppe ihres Die junge Frau unterbricht plötzlich ihr Spiel und ergreift ein Vnch
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ſind die Preiſe meiner ſämmtlichen Wanren dieſelben ſtannenerregend billigen Nicht einzelne Artikel vielmehr mein geſammtes
Waarenlager iſt gleichmäßig im Preiſe herabgeſetzt wodurch meinen Kunden keine Scheinvortheile ſondern

7 A 9 Gwirklich große Vortheile beim Einkauf
geboten werden Dieſes macht ſich namentlich bei der Anſchaffung von beſſeren Artikeln wie

Damen Herren und Knaben Confection Kleiderstoften
Gardinen Teppichen Leinen Bau Wwolienwanrem

Schuhwanaren
ſehr bemerkbar Um ſich hiervon zu überzeugen werden einem Jeden r ohne Kaufzwang G meine geſammten
Läger zur Beſichtigung und zum Vergleich gern gezeigt

Größtes Kanfhaus
I Ranges
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Unühbertroffene Auswahl
Anerkannt niedrige Preise

Der deutſche Reichstag hat am Mittwoch für ſeine T Legislaturperiode
ſeinen neuen Vorſtand gewählt er ſetzt ſich aus einem Vertreter des
Centrums dem Abg Grafen von Balleſtrem einem Vertreter der Konſer
vativen dem Abg Dr von Frege Weltzien und einem Abgeordneten der
freiſinnigen Volkspartei dem Vertreter für AlzeyBingen Reinhard Schmidt
zuſammen Einige ſtatiſtiſche Daten über dieſe drei Abgeordneten werden
unſeren Leſern gewiß willkommen ſein

Franz Graf von Balleſtrem der in unſerer Abbildung die Mitte
einnimmt wurde am 5 September 1834 in Plawniowitz Oberſchleſien
geboren Er ſtudirte in Lüttich trat 1855 in die preußiſche Armee ein
und machte die Feldzüge 1866 und 1870,/71 mit Seit dem Jahre 1875
iſt er Geheimkämmerer des Papſtes Dem Reichstage gehörte er in
den Jahren 1872 1893 an trat dann aber zurück und wurde erſt
in dieſem Jahre wiedergewählt Jm Reichstage venritt er den Wahlkreis

Das neue Präſidinm des dontſchen Reichstages

S WDas er Be

t

Reichskagspräs ine

d5 V c S SDr Arnold Wold v Frege Wittzien einer der Hauptführer der
konſervativen Partei vertritt den 14 ſächſiſchen Wahlkreis Borna Er
wurde am 30 Oktober 1848 zu Leipzig geboren ſtudirte in Halle Bonn
und Leipzig Jura Cameralia und Landwirtſchaft und machte 1866 den
Feldzug als Freiwilliger mit Er iſt auch ſchriftſtelleriſch für die konſer
vative Partei thätig geweſen Sein Wohnſitz liegt bei Leipzig auf dem
Rittergut Abtnaundorf Dem deutſchen Reichstag gehört er ſeit 1878 an
Unſere Leſer finden ihn in der Abbildung an der linken Seite

Fabrikbeſitzer Reinhard Schmidt Elberfeld der ſchon im vorigen
Reichstage ſeit 1895 das Amt eines 1 Vicepräſidenten bekleidete ſteht im
Alter von 60 Jahren Jm Jahre 1869 rief er in Elberfeld eine Couvert
fabrik ins Leben Dem preußiſchen Landtage gehört er ſeit 1890 an dem
Reichstage ſeit 1881 mit einer Unterbrechung von 1884 87 Er ſchloß
ſich der freiſinnigen Volkspartei an und vertritt den Wahlkreis Alzey
Bingen

S

Lublinitz

Vom dentſajen VDurſt
Trinkſtudien von Karl Böttcher

III O goldner Rebenſaft
Nachmittag fünf Uhr
Jm eleganten Berliner Weinreſtaurant ſind die letzten Mittagsgäſte
vollgegeſſen und vollgetrunken in roſigſter Stimmung von dannen

gewatſchelt Bevor die erſten Abendgäſte auftreten giebt es für die Pracht
der Kneipe eine kurze Pauſe der Leere des Aufathmens der Erholung

Jetzt erſcheinen die weiten Bogenhallen mit ihren traulichen Niſchen
und erhöhten Eſtraden wo ſich s im Duft der Weinblumen ſo wunderbar
plaudern läßt wie ein allmählich in Einſamkeit verſinkender Tanzſaal
nachdem die letzte Fiedel verklungen Tiſche und Stühle in genialem
Wirrwarr durcheinander ſtehen und die geſchminkten Geſichter der Schönen
ſich unter dem müden Schimmer des Kronleuchters langſam verzogen

Nach kaum einem Stündchen jedoch hai ſich die Weinkneipe wieder
vollſtändig erholt iſt ſie bereit die Abendgäſte würdig zu empfangen

Was von fröhlichen Herzen die mächtige Berliner Brandung auswirft
das ſtrömt in bunten Haufen herein wie nach den blumenvollen Ge

ſtaden einer Jnſel der Glücklichen Warum auch nicht Geſtern
wieder leuchtete der erſte des Monats mit ſeinen Gehalts und Gagen
zahlungen auf und es giebt auf dieſer Welt ſo viele brave Menſchen
deren Wohlbehagen allein vom erſten abhängt Dieſer goldne erſte
macht ſich hier in der Weinkneipe doppelt fühlbar

Auf meinem Beobachtungspoſten kann ich kaum nachkommen um die
markanteſten der vorüberwallenden Kneiptypen gewiſſenhaft zu regiſtriren
alte Graubärte die von Gerichtsverhandlungen vom Predigen vom
Unterrichten hinter dem Rothen etwas ausſchnaufen wollen ſchlaue
faltenreiche Geſichter von Börſenſpekulanten jetzt die Jagd nach dem Gold
für ein paar Stunden aufgebend ziemlich angejahrte häßliche Damen
neben denen aufdringliche Schleppſäbel klappern und denen man ſchon von
weitem anſieht daß ſie ſich in den Herzen nur einlogiren durften nach

JIJW
ganz kaput in ſein Städtchen zurückkehrt und in allen Tonarten auf das
Lumpenneſt Berlin ſchimpft ein halbes Dutzend aufgedonnerte alte
Jungfern bei deren Nahen jeder Kellner in ſein Revier eilt um die noch
freien Plätze zu belegen und jene Holden die ſtets alles einzeln beſtellen
wenig eſſen noch weniger trinken und ſchließlich zehn Pfennige Trinkgeld
geben abzuwimmeln zehn Pfennige Trinkgeld die der Kellner voll
huldvoller Herablaſſung entgegennimmt dabei abwinkend wie ein Miniſter
der ſich einer faulen Audienz entledigt elegante von einer Parfumwolke
umhauchte Modedamen die roſigen Geſichter überſchattet von mächtigen
r ws und ſorgfältig eingepackt in pelzverbrämte grellfarbige Theater
mäntel

Dies unermüdliche bunte Hereinfluthen das Gegentheil von einem
S des Todes bedeutend iſt ein Zug des Durſtes des Genuſſes der
Schlemmerei

Nicht lange dann all Tiſche dicht beſetzt dann herrlichſtes Kneipen

in vollſtem Schwung Proſit Epos Er
Trinken
Je mehr die Stunden verſickern um ſo mehr beobachte ich wie der
Wein die Herzen erfreut die Fröhlichkeit weckt dem ganzen Menſchen
Lebenskraft zuführt wie der Docht der Flamme

Jch faſſe einige Kneiptypen ſchärfer ins Auge
Bei meinem Gegenüber hat ſich der ſchönſte Durſt der Welt auf der

Vollmondſcheibe des Geſichts ausgeprägt Um Stirn und Schläfen malen
ſich die kräftigen Spuren von St Julien ein paar Centimeter tiefer
wird man an Rüdesheimer erinnert weiter herunter an den Hänge
backen niſtet Vöslauer Schlumberger an der kuppelförmigen ehrgeizig
ins Weite ſtrebenden Naſenſpitze aber reſidirt eine gute Sorte Burgunder

Aber zu einem prächtigen Tropfen gehört ein gleich prächtiger Happen
Drüben dem Dicken ſcheint dieſe Erkenntniß plötzlich aufzudämmern

Jn devoter Haltung reicht ihm der Kellner die Speiſekarte das
Wochenrepertoir herrlichſter Delikateſſen Jch höre folgenden heraus
genäſelten Monolog

Hamburger Ente nichts Leipziger Allerlei mit Krebs

Knaben und Iünglingsgrössen I ALILBE a S
4 FMarrlat 4

Geuründet 1859 Telephon 967
en

Bald kommt es angeſegelt Aus ſeinem kräftigen Tiefroth ragt dar
von Kapern und Zwiebeln umkränzte Gelbei wie eine tropiſche Jnſel
empor

Die Eßſchlacht beginnt Der Dicke fährt mit der Serviette über den
Teller unterzieht Meſſer und Gabel einer Nachſäuberung ſchneidet ein
Eckchen Brot ab riecht am Salz beſchnuppert den Pfeffer und balancirt
den erſten Biſſen in den Mund Hierauf ruft er mit der ruhigſten
Stimme von der Welt

Kellner
Befehlen

Nehmen Sie den Krempel fort Eine Portion Kaviar
Großkörniger Aſtrachaner erſcheint auf dem Plan Die alte Leier

mit dem Tellerwiſchen dem Meſſer und Gabelſäubern dem Salzberiechen
beginnt von Neuem Auch ein Biſſen wird probirt

Kellner
Befehlen
Schleppen Sie den Trödel weiter Stangenſpargel

Und zum dritten Mal dieſelbe Litanei Kein Tadel kein Verziehen
des Geſichts nur ein wenig gekoſtet und wieder abgeräumt Der
Eß Gigerl

Jnmitten dieſer mouſſirenden Kneipſtimmung hockt jeden Abend ein
alter Mann alt uralt Trotzdem er einen dicken Bottel Aßmanns
häuſer Spätroth Ausleſe vor ſich aufpſlanzen ließ und an dem Glas gar
fleißig in kleinen Schlucken nippt er ſieht dennoch aus als habe er
keinen Tropfen Blut im Leibe Alle Runzeln ſeines Geſichts ſind philo
ſophiſch in eine Zeitung vertieft die ihm der Kellner allabendlich mit der
Regelmäßigkeit eines Uhrwerks herbeibringt aber nicht vertieft in die
Politik oder in Vermiſchtes oder in Familiennachrichten nein in

die Räthſelecke Emſig beſchäftigt ſich der Alte Abend für Abend bis
ſpät in die Nacht hinein in dieſer Weinkneipe mit nichts weiter als mit
Räthſellöſen Neben ſcinem Tiſch friſches Mädchenlachen wie Amoretten
gekicher er iſt in ſeine Räthſel verſunken ein Champagnerpfropfen fliegt
ihm über den Glatzkopf Veuve eliquöt kocht in die Kelchgläſer er
denkt über ſeine Räthſel nach die ganze Kneipe ein einziges Juchhei ein
einziges luſtfreudiges Proſit der ganzen Welt für ihn nichts weiter
als Räthſel Räthſel Räthſel

Und wie raſch der Wein die geſellſchaftlichen Verkehrsformen wandelt
An mein LTiſchchen wo ich mutterſeelenallein ſitze ſchiebt ſich ein elegantes
Paar hinter die weiße Tiſchdecke Strengförmlich redet er ſie mit Gnädige
Frau an und ſie erwidert indem eine Perlenreihe weißer Zähnchen auf
blitzt mit Herr Doktor

Grünleuchtend funkelt Rauenthaler auf dem Tiſche und es dauert
nicht lange ſo dämmert Liebfrauenmilch auf Allmählich ſtößt man
öfter an als es nothwendig wäre neigen ſich die beiden Köpfe vertraulich
gegeneinander dämpft man die Stimmen zu intimerem Geplauder
Beim Anlangen einer Kupferberg Gold huſcht ein Schatten in die fröh
liche Unterhaltung er erzählt von ſeiner Frau einem wahren Furien
weib ſie von ihrem Mann einem echten Lumpenkerl Jetzt
wird die gnädige Frau mit Hertha angeredet und der Herr Doktor
mit Max Und nun gehen beide hochgerötheten Geſichts von
dannen

Mein Kellner in ſeiner großen Nüchternheit gegenüber der durchweg
angeheiterten Geſellſchaft blickt ſelbſtbewußter über die Tiſche Einen
hereindrängenden Provinzialen der ihn Herr Ober anredet ſtraft er
mit ſouveräner Verachtung

Jnmitten dieſes weltſtädtiſchen Kneiptaumels ziehen meine Gedanken
an die Rebenhügel des Rheins wo ſo viel innige Fröhlichkeit vom Himmel
heruntergefallen den Menſchen direkt ins Herz hinein daß ſie von Traurig
teit nicht viel wiſſen

Kneipt ſich s doch in der ganzen Welt nirgends beſſer als am Rhein
Fürwahr die herrlichſte Medizin iſt Rheinwein keiner ſtarb daran in der
Jugend der ihn bis ins Alter gezecht hat ein Wein mit dem ſich ein
ganzes Dorf verkneipen läßt und auf große Jdeen trinken

Dazu dieſe anmuthvollen Rheinländerinnen mit Rycinwein und Rhein
luft großgepäppelt Jch glaube beinahe das erſte Wort welches ſie
ſprechen lernen iſt Proſit Wahre Naturkinder umwoben von echtem
deutſchem Nheinzauber Duft Aroma kein Moſchus

In meiner Erinnerung ſehe ich ein rheiniſches Weindorf und ein Tanz
vergnügen

Schönes Mariandl magſt Du mir nicht ein paar Trittln tanzen
helfen ruft ein flotter Burſche Juchhei ſchon langt er um die ſchlanke
Taille Ein ſüßes Geſichtchen neigt ſich gegen ſeine kräftigen Schultern
es geht los

So wird getanzt und getrunken und getrunken und getanzt unermüd
lich fort und fort Nach Hauſe gehen iſt nicht Höchſtens bei
anbrechendem Morgen Und dann ſingt man noch ein flottes Lied dazu

Jch höre dieſen Rheinweinjubel ſehe den majeſtätiſchen Strom wie er
dahinfluthet in blühender Landſchaft Goldner Duft über den
Bergen grüne Jnſeln im Strom drüben mitten im Weinberg ein
kleiner Friedhof oben die zerfallenen Burgen

dem ſie in Form einer hochfluthenden Mitgift eine koloſſale Miethe ent ſchwänzen Unſinn Bremer Kückenragout dummes Zeug Alles in Maienpracht und darüber der glänzende Himmel
richteten biedere Provinziale von welchen jeder bei einem dreitägigen Lachs mit Remonlade Blech Auſtern Blödſinn S
reichshauptſtädtiſchen Aufenthalt ſeine fünfhundert Mark todtſchlägt dann Gebratene Froſchkeulen Quatſch Alſo ein Tartarbeeſſteak

W J 9 J S 2 9 m cüngerer M ann Anfwartung fur Vormittag ſofort Suche anſtändiges beſſeres Aufwartung für die Vormittagsſtunden

7 geſucht Dzondiſtr 5 I links ſofort geſuchtin beſter Waare und zu billigſten geſucht
reiſen empſiehlt

S mitguter Handſchrift zum Adreſſenſchreiben

8 1 99 Off unt W e13561 bef Rud osse Brüder
el Schloſſer vderWMaſchiniſten Schmied er mit r

ßer r n umzugehen verſt Zu melden
ofort geſuchtP ſtraße4 Naltüregins Lederſabrit Laufburſche

am Wochenmarkt

mee
vom Lande aus anſtändiger Familie
14 15 Jahre alt ſofort geſucht

Magdeburgerſtr 26

Mädchen als Jufwarkung
Nachmittagsſtunden

Lafontaineſtr 26 I
Mamſell f Reſt 15 Decbr w Krankh

d jetz Mädchens f Alles viele Mädchen
nach Berlin Mägde f nur g Stelle d

von 8 UhrSchillerſtr 9 part
zwiſchen 1 und 3 Uhr

G Niemmanu Mansfelderſtr 12 I
2 junge Kellner ſucht

G Nicmann Mansfelderſtr 12 I
Jüngeres

Eine peinlich ſaub Waſchfranu geſucht

Anufwartung ſofort geſucht
Magdeburgerſtr 23 III Eing Grünſtraße

ordentliches

J Reichert Schmeerſtr 17
Köchin 15 Januar bei einz Dame
Mädch f einz Dame u kräft Mädchen

a L geſ d Fr Domle Schmeerſtr 4 II
Geübte Plätterin geſucht Gartenſtr 7 II

Gr Ulrichſtr 29 II

Mädchen zurPoppen Tapoſe

G Prauendor
Schulſtraße 34

Arbeitsnachweis
der Landwirthſchaftskammer

Halle a/S Leipzigerſtraße 29 I
nimmt bereits jetzt für Reujahr an
Berh u led Pferde u Ochſenknechte
Haus u Viehmädchen verh u led
Kuhfütterer verh u led Schweizer
Tagelöhnerfamlien

Stellennachweis iſt koſtenfrei
Wärter u Wärterinnen ſucht
G Miemann Mausfelderſtr 12 I

Einen tüchtigen

Schmiedemeiſter
ſowie einen Schmtedegeſellen ſucht zum
1 Januar 1899

Dom Freckleben UWnbalt

Agenten u Inspektoren geſucht
Wir ſtellen in unſerer Abtheilung für

Afſfſecuranz noch 4 Jnſpektoren mit
150 und 10 Sub Jnſpektoren mit ca
100 Gehalt p Monat an

Agenten für alle Verſicherungs
Brauchen werd fortwährend angenommen
Hohe Proviſion

Erstes Dentsches Central Bureau
Martinsberg 11

Barbiergehülfe geſucht
Herm Schaaf Leipzig Südplatz 1

ibJunger Schreiber
der das Akrenheſten verſteht zum ſofortigen
Antritt geſucht Anerbietungen nebſt An
gaben über Alter bisherige Thätigkeit und
Gehaltsanſprüche ſind unter N 601 in
der Expedition ds Blattes niederzulegen

Cin Komiker mit Klavierſpieler
zum Sonntag geſucht

Giebichenſtein Eichendorffſtr 3
Zum Januar 1899 ſuche ich einen

0
ha ind 4 Pferdehnecht
Nachweis guter Dienſtzeugniſſe iſt Bedingung

Franz Walther Gutsbeſitzer
Kleinkugel bei Halle

S Mehrere tüchtige
S32 Mloclellkiſchler

bei hohem Lohn ſofort geſucht

3 Vaass littmann

Aufwartung ſofort geſucht
Goetheſtr 41 I

Unabh Frau od Mädch w b 40Thlr Lohn
als Aufw n außerh geſ Z erfr Gr Wallſtr 49

Wirthſchafterin f einz Herrn u Mädch
f Alles ſof u 1 Jan geſ Harz 46 p

G NVerheiratheter Futterfnecht
O der gut melken kann 1 April geſucht

Zehmitz 30 bei Radegaſt

Z Lanfpburſche geſucht
77 Wuchererſtr 69

Wer Stelle ſucht verlange unſere Allge
meine Vakanzen Liſte
W HIirsch Verlag Maunnheim
Einen jüngeren Schneidergeſellen ſucht

Losse Reideburg b Halle

6 Kochmamſells
erhalten bei gutem Gehalt ſof Stell
2 jg Hausdiener f Hotel geſucht
Gothke Gr Ulrichſtr 20 I

G r zum Frühſtücktragen ſofort8 Frau geſucht Herderſtr 6
Junge Mädchen zur Aushülfe für unſer

Gr Ulrichſtr 57 befindliches Manufaktur
waarengeſchäft geſ Sabor s Wwe Cohn

Meldungen erbitten Marienſtr 27B J

Sofort ein Mädchen z Aufwartung v
10 geſucht An d Univerſität 17 III r

Zum 1 Januar 1899 wird ein Küchen
mädchen geſucht im

Hotel Stadt Hamburg
Ein ordentl Mädchen vom Lande nicht

über 16 Jahre wird z 1 Januar geſucht
Frau E HKeoiche Wuchererſtr 3

J Mädch können die feine Damenſchneid
grdl erl bei A Duweo Geiſtſtraße 18

Ehrl Perſon als Aufwartung f Vorm
geſucht Hedwigſtr 5 I r

Saub jüng Mädchen z einem Kinde
Nachm geſucht Gr Ulrichſtr 13/15 II I

Ordentl Anfwartung f Vorm geſucht
12 uUhr Lohn 8 Goetheſtr 7 II I

Geſucht 1 Köchin für Privat Geh
20 p Monat 1 Kochmamſell Stuben
mädchen für ſeinen Haushalt 6 Haus
10 Küchen u Viehmädchen per 1 Januar
auch früher St d

Frau Soholle Leipzigerſtr 11

Ein ſaub u ehrl Mädchen f Nachm
geſucht Halberſtädterſtr 4 III r

Aufwaſchfran ſofort geſucht
Schaller Waiſenh Speiſewirthſchaft

Suche 10 12 jg Mädchen v Giebichenſtein
Frau Herrmann Leipzigerſtr 15
Cüchfige Tailſenarbriterinnen

ſucht für dauernd
E Ohme Goetheſtr 39 III

Suche zum 1 Jan ein tüchtiges zuver
läſſiges Mädchen Zu melden

Gr Steinſtr 65 im Laden

Stellen suchen
Anſtändiger Mann

ſucht leichte Beſchäftigung für 10 Mark
wöchentlich Böckſtr 3 III Giebichenſtein

Gute Stellen für alle Stände
vermittelt

Erstes Deutsches Central Burean
Martinsberg 11

18 Jah J a ſeztahre alt mit guten Empfehlungenſucht per 1 Jan Sie in kaufm on

Offert unt Erod d Bl erbeten
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Paſſeude

Weihnachtsgeſchenk
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2

S 3
x 2 5 9v Z5 S 7 7
2

Portemonnafes
Banknotentaschen

VWisitenkartentaschen
Cigarren

W etuisMusik
mappen

Pompa
dours

Damenm

täschohen
Courien

unch
Reise

taschen

Schreibzeuge
Schirmständenr

Hotenständer
Luthertische

an

an a

son pue

e
je

Rauchserwice
Rauchtische

Tabak unch
Cigarrenkasten

Bambusmöhel
Papierkörhbe

Blumenständen

Uhr ketten Halsketten
Krmbänder Broschen

Papier Ausstattungdon den einfachſten bis zu den hoch
feinſten Packungen

BeſondereJuf merkſamkeit verdient meine

3Mk 1Mk u 50 Pfg
Abtheilung

Specialität
Photographie

Postkarten

Albums
in den gediegenſten

Ausführungen
zu wirklich

ſoliden Preiſen

Echt Koch ſche Rfannkuchen u Kartoffelkringel 98

r Ulrichstr 13/15
Wir empfehlen in großer Auswahl

Waschmagchinen Wäschemangeln
Wringmaschinen

verniok Glanzpfätten emaitlirte Koch ung
Waschges chivre

Solinger Stahlwaaren Meokelwaaren Ess

Leonhare Sehlesinger len

Ofenschirme Kassetten

Christbaumständer
Werkzeug Laubssäge u Kerbscohnitz

kasten

Brandmal
Apparate

Herkreug Lauhsaäqe Kerb
s chnitz u Brandmalvorlagen

eiserno Bettstellen
einfache u elegante Siumen

tie che
Fleiagohhackmaschinen

compl KOcheneinriohtungen

Neu

mit 2 Reihen
brillanten Trompeten

ClaviaturVerdeck mit

16 Ringen 2 Sternen
G gant und dauerhaft gebant mit den neueften

J und feinſten r ausgeftattetMuſik groſzartig S ſchörig Orgelton Die
Clabigtur mit meiner neuen garantirt

unzerbrechlichen Spiralfederung welche in
verſchiedenen Ländern Patentirt in Deutſch

land unter D R G M No 47 462 gei ſetzlich geſchützt ift Auſzerdem iſt der Cla
viatur Griff mit abnehmbarem n

Dieſe Harmonikas haben ferner 10 Tafſten
40 breite Stimmen S WBäſſe S Regiſter
brillante Nickelbeſchläge guten ftarken Valg
znit 2 Dohpelbalgen und Zuhaltern ſor
tirte Valgfalten mit Metalleckenſchonern
Gröſze 35 oxn

I7r Preis nur bareS 4 6 chörige und D reivige u auffallend ger Preiſen w ber Preisliſte zu

Dienfſten Verpackung und Selbfterlernſchule umſonft Harmoniſches Glockeuſpiel mit
Mechanik D R G M No 85928 koſtet 30 Pfg extra Man beſtelle

rekt be

e e

t

Heinr Huhr ZiuſikInſtrumentenfabrik Veuenrade Weſtf
Mein Muſik Jnſtrumenten Geſchäft gegründet im Jahre 16891
iſt nachweislich das älteſte und größte dieſer Art am PlatzeAchtung 1000 Mark Belohnung zahle ich wenn mir das Gegentheil

vewieſen wird Angeregt durch meine großen Erfolge entſtanden einige Jahre ſpäter
Concurrenz Geſchäfte welche Tert und Form meiner Jnſerate nachahmten Trotzdem
hat ſich mein Umſatz von Jahr zu Jahr vergrößert ſodaß ich meiner Concurrenz in
dieſer Beziehung immer ganz bedeutend überlegen geweſen bin Erklärlich iſt es daher

für Jedermann wo man am beſten und vortheilhafteſten kauft

Die Fabrikation und der Verſand S

e 2echten Koch schen Christstollen
nach Dresdener Art hat begonnen dieſelben werden von feinſter Sahnen
butter und beſten Zuthaten angefertigt und zeichnen ſich durch unübertroffenen
Wohlgeſchmack aus

Täglich friſch

ne

S
do

mit Vanilleguß und den feinſten Fruchtfüllungen
ſowie eine reiche Auswahl

geſchmackvoller Torken und Kuchenausſchnitte
empftehlt

CÜe r e oOC
Herrenſtraße l

Fernſprecher 531

Klaviermuſik ev mit Geige nimmt
Kersten Hohenzollernſtr 39 III

Hansſchlacht nimmt an u Wurſt zum a

Amtliche Bekanntennchungen
Bekannkmanhnung

Der ehemalige Siechenhausgarten am Böllbergerwege ca 45 ar 71 am umfaſſend

Räuchern Puteen Domplatz 7/8

u Kaffeelöftel küchenwaagen Kohlenkasven

ſoll da im Termine am 23 November ein annehmbares Gebot nicht abgegeben worden
iſt vom 1 Januar 1899 ab auf ſechs Jahre anderweit zur Verpachtung unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen ausgeboten werden

Es iſt hierzu Termin auf
Sonnabend den 17 December d Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 74 angeſeßtzt
Reflektanten eingeladen werden

Halle a den 8 December 1898
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmaeh un g
Der am 10 Juli 1859 hierſelbſt geborene Arbeiter Hermann Schulze entzieht

ſich der Sorge für ſeine Tochter Luiſe ſodaß für dieſelbe ein Pflegegeld aus öffentlichen
Mitteln gezahlt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 2 November 1898
Die Armen Direktion J

Ausſchreibung
Die Ausführung von Erdarbeiten zum Durchſtich unter der neuen Gimritzer

Gutsbrücke ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Sonnabend den 17 December Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen

Pütter

Halle a den 9 December 1893

Albin Hentze
24 sah 24 Der Stadtbaurath Gep emer

zu welchem

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die 88 20 und 21 der im Halleſchen Tageblatt pro

1880 Stück 121 publicirten Markt Polizei Ordnung vom 25 Mai 1880 wird für
die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gemacht

Die Anweiſung der Weihnachto arktſtände findet
Dienstag den 13 Derember von Morgens 8 Ahr

ab auf dem Marktplatze ſtatt Es wird mit den Zucker und SpielwaarenBuden letztere
beim Trödel anfangend begonnen die Tannen Wurſt und Obſthändler erhalten ihre
Stände von 2 Uhr Nachmittags ab

Stände von über 8 m Frontlänge können mit Rückſicht auf den Plaz überhaupt
nicht vergeben werden ſollte indes zufolge großen Andranges bei den Spiel Zucker
und Wollwaaren Händlern der für dieſe verfügbare Raum nicht ausreichen ſo können
hier nur Stände von höchſtens 5 reſp 6 m Frontlänge vergeben werden

Die zur Theilnahme an der Verlooſung erforderlichen Ausweiſe werden im
Markt Kommiſſariat Margarethenſtraße 4 Feuerwehr Depot wie folgt ausgegeben

Am Sonnabend den 10 Derember Nachmittags von 3 6 Ahr
an diejenigen Gewerbetreibenden deren Namen mit den Buchſtaben 4 bis G beginnen

am Klonkag den 1I2 Derember Vormittags von 9 12 i Ahr
an die deren Namen mit II bis beginnen san demſelben Tage Nachmittags von 6 Uhr an die übrigen
Gewerbetreibenden

Die Gewerbeſcheine Gewerbeſteuerzettel oder Beſcheinigungen äber die erfolgte
Anmeldung zum ſtehenden Gewerbebetriebe ſind mitzubringen

Bei Ausgabe der Ausweiſe findet gleichzeitig die Verlooſung ſtatt
Am Dienstag den 13 December können Standausweiſe nicht mehr verabfolgt

werden

Es wird darauf hingewieſen daß auf Grund der vorgedachten Markt Ordnung
nur ſolchen Perſonen welche in der Stadt Halle wohnen Verkaufsſtände zum
Weihnachtsmarkte überwieſen werden dürfen und die Aufſtellung der Buden mit Anbruch
des 14 December beendet ſein muß

Die Buden ſollen vollkommen feſt und ſicher hergeſtellt werden und genügenden
Widerſtand gegen Sturm und Schneefall leiſten Aus Sackzeug alten Decken und dergl
zuſammengeflickte Buden Bezüge ſind nicht zu verwenden

Das Aufſtellen von Kiſten oder anderen den Verkehr hemmenden Gegenſtänden
außerhalb der Verkaufsſtelle oder der Bude iſt unterſagt Der Abbruch der Buden hat
ſo zeitig zu beginnen daß die vollſtändige Räumung des Marktplatzes in der Nacht vom
24 zum 25 December erfolgen kann

Während des Marktverkehrs am Sonntag den 18 December ſind die
Beſtimmungen über die Konntagsruhe und Sonntagsheiligung genau zu beachten
inſonderheit hat jeder Handel von 9 bis 111 Uhr Vormittags und von 2 bis 3 Uhr
Nachmittags zu unterbleiben

Halle a den 2 December 1898
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Sparkaſſe wird wegen der Herſtellung des Bücherabſchluſſes

vom 24 bis 31 d Hlts für den Verkehr geſchloſſen
Wir machen die Jntereſſenten darauf aufmerkſam und bemerken daß die Zinſen

von den Spareinlagen für das Jahr 1898 dem Guthaben oon Amtswegen per 1 Januar
k Js zugeſchrieben und von dieſem Tage ab als Kapital verzinſt werden es alſo einer
beſonderen Vorlage des Sparkaſſenbuches zu dieſem Zwecke im Monat Januar k Js
nicht bedarf

Halle a den 8 December 1898
Das Direktorium der Da tiſwen Sparkaſſe

inter
Je

Bekanntmachung
Sonntag den 11 December wird von Morgens s Uhr bis Abends

H Uhr die Reinigung des Niederreſervoirs in der Thurmſtraße vorgenommen
und iſt in Folge deſſen eine vorübergehende Trübung des Waſſers am Sonntag und
Montag nicht zu vermeiden

Von dieſem Reſervoir werden die weſtlich oon der Liebenauerſtraße dem Stein
weg der Neuen Promenade der Poſtſtraße der Alten Promenade der Geiſt und Bern
burgerſtraße gelegenen Stadttheile mit Waſſer verſorgt

Während der Reinigung wird die Waſſerzuführung nicht unterbrochen dagegen
iſt der Druck ein geringerer

Halle a den 8 December 1898
Die Verwaltung der Gas und Wafferwerke

V OCoke Preisermäßzigung
Wir verkaufen von jetzt ab auf unſeren Gasanſtalten

zerkleinerte Cohke das bl mit 90 Pf
großſtückige Colte 80 Pi
chmiede Coke e 68690 Pf

Bei Beſtellungen von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und berechnen

frei Hans 10 Pf frei Gelaß 15 Pf für das hl
Halle a den 5 December 1898

Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke

Bekanntingelhung
Die Aucrtion des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat December 1898 im Auctions

zimmer des Leihamtes abgehalten werden wird beginnt
Donnerstag den 15 December und wird vorausſichtlich

5 Tage in Anſpruch nehmen
Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche
Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

Halle a den 9 December 1898
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Vekannkmachung
Der am 19 Januar 1858 zu Luſtebuhr geborene Arbeiter Friedrich Griep

entzieht ſich der Sorge für ſeine Kinder Friedrich und Emma ſodaß für dieſelben ein
Pflegegeld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten
Halle a den 7 Oktober 1898

Die Armen Direktion J Pütter

4 e 9 8 4Heffentliche Bekanntmachung
Steuerveranlagung für das Steuerjahr 1899

Auf Grund des S 24 des Einkommenſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 S
S 175 wird hiermit jeder bereits mit einem Einkommen von mehr als 3000
Mark veranlagte Steuerpflichtige im Saalkreiſe aufgefordert die Steuererklärung
über ſein Jahreseinkommen nach dem vorgeſchriebenen Formular in der Zeit vom 4 bis
einſchließlich 20 Jannar 1899 dem Unterzeichneten ſchriftlich oder zu Protokoll unter
der Verſicherung abzugeben daß die Angaben nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen ge
macht ſind

Die oben bezeichneten Steuerpflichtigen ſind zur Abgabe der Steuer
erklärung verpflichtet auch wenn ihnen eine beſondere Aufforderung oder
ein Formular nicht zugegangen iſt

Die Einſendung ſchriftlicher Erklärungen durch die Poſt iſt zuläſſig geſchieht aber
auf Gefahr des Abſenders und deshalb zweckmäßig mittels Einſchreibebriefes Mündliche
Erklärungen werden von dem Unterzeichneten werktäglich Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Amtszimmer Louiſenſtraße 6 zu Protokoll entgegen genommen

Die Verſänmung der obigen Friſt hat gemäß S 30 Abſatz 1 des Einkommen
ſteuergeſetzes den Verluſt der geſetzlichen Rechtsmittel gegen die Einſchätzung
zur Einkommenſtener für das Steuerfahr zur Folge

Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben oder wiſſentliche Verſchweigung
von Einkommen in der Steuererklärung ſind im S 66 des Einkommenſteuergeſetzes mit
Strafe bedroht

Steuerpflichtige welche gemäß S 26 des Ergänzungsſteuergeſetzes vom 14 Juli 1893
S S 134 von dem Rechte der Vermögensanzeige Gebrauch machen wollen

haben dieſelbe ebenfalls innerhalb der oben angegebenen Friſt nach dem vorge
ſchriebenen Formular bei dem Unterzeichneten ſchriftlich oder zu Protokoll abzugeben

Auf die Berückſichtigung ſpäter eingehender Vermögensanzeigen bei der Veran
lagung der Ergänzungsſteuer kann nicht gerechnet werden

Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige thatſächliche Angaben über das Ver
mögen in der Vermögensanzeige ſind im S 43 des Ergänzungsſteuergeſetzes mit Strafe
bedroht

Die vorgeſchriebenen Formulare zu Steuererklärungen und zu Vermögensanzeigen
4
e

aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

werden den Steuerpflichtigen rechtzeitig zugehen Soweit dies etwa nicht geſchehen ſein
ſollte werden dieſelben auf Verlangen im obenbezeichneten Amtszimmer koſtenlos verabfolgt

Halle a den 9 December 1898
Der Vorſitzende der Einkommenſtener Veranlagungs Korrmiſſton

von Werder Königl Landrath
c

h

S



h ZeitungsJnſerate erworben werden kann Preis pro Flaſche für langen Gebrauch ausreichend M Zu haben in S
allen feinen Parfümerien Drogerien auch in den Apotheken

3 e l

Weihnachts Feschenk
S

für Herren Damen und Kiuder

Das passendste

Anfertigung gediegener Schuhwaaren
aller Art nur nach Maaß unter be
ſonderer Berückſichtigung ſämmtlicher

u Fußleiden zu ſoliden Preiſen

e ReparaturenHalte mich geehrten Herrſchaften bei Bedarf beſtens empfohlen
I Pollmer Schuhmachermſtr

Groſſe Steinſtraſfe 5

Adolph RühnI

m
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ſ r e n cVorräthig in der Haupt Expedition des General Anzeiger Gr Ulrichstrasse 6 Eingang Dachritzstrasse

mit dem Einwohner Verzeichniss der Vororte

w w e 2 v a wGiebichenstein CGröllwitz Trotha Böllherg und Diemitz
für das Jahr

n 3 2 v oi erla utschbacn 9 0
I Amtlich äclärtes Adressbuehl mtlich roevidürtes ressbruen D

Preis in elegantem dauerhaften Einbande nebst neuestem Stadtplan

nWir men Mark3 Es hängt das Wachsthum der die Haare bildenden rorsende ich gegenZellen von der richtigen Blutzufuhr und von der Anregung

der betreffenden Nerven ab Alle Störungen dieſer Vorgäng Concert Accordmüſſen wenn ſie längere Zeit hindurch einwirken nothwendig zur S Zither
r Verkümmerung der Haarwurzeln und zum Verluſte der Haare führen S rn Die Verhütung aller jener den Haarboden bedrohenden Schädlich er anatoetattoth d keiten muß beſonders denjenigen ans Herz gelegt werden welche von Natur aus n
n mit ſchwächlichem Haarwuchſe bedacht ſind in deren Familie die Glatze ſchon durch c s r 3

Generationen glänzt und die überdies noch zu reichlichem Kopfſchweiße neigen Für S z vdieſe iſt es dringend nöthig ihre Kopfhaut abzuhärten und dem wohlthätigen Einfluſſe von S ehe Ring eng
e Licht und Luft recht oft auszuſetzen ſowie die Nerven anzuregen und die Ernährungszufuhr t
e ützen Di i ä äfti i r Kopf S Ein solches Prachtinstrument d in keiner Familie fehlen manunal 3 MarK4 des Blutes zu unterſtützen Dies geſchieht durch recht häufiges kräftiges Reiben der Kopfhaare S e l hentee eegee2e v z en W z 2 J zu

und der darunter befindlichen Kopfhaut mit beiden Händen mindeſtens jeden Morgen nach dem Auf Heinr Sr Nusik Instrumenten Fabrik Neuenrade i W
h ſtehen und zwar 8 Minuten lang ſo daß die Haut eine ganz leichte Röthung zeigt Alsdann iſt s
t mit dem gut durchgeſchüttelten Javol einzureiben ſparſam und nicht verſchwenderiſch das Einfetten mit Oelund Pomade iſt zu unterlaſſen weil hierdurch die Hauptporen leicht verſchmiert und die Ausdünſtung beein Praktiſche Reuheit m

S irächtigt wird und weil die Veſtandiheile des Javol alles bieten was der Kopfhaut und dem Haare nöthig iſt Auch mag 9l man nach Angabe von Dr Seeger in Wien ein Maſſtren der Kopfhaut vornehmen indem man ſie mehrmals täglich hin und Um v nur 00 8 o 8
r her bewegt Manche Leute können dies ganz willkürlich wer es nicht vermag lege zunächſt die flache Hand auf den

Scheitel und ſchiebe die Kopfhaut vor und hinter bis vie Muskeln dem Willen gefügiger geworden find Bei Haacſchwäche e D R G M Sch Nr 66417
n am Hinterhaupte iſt außerdem noch ein Maſſiren der NackenHalsgegend mit einem trockenen Frottirhandfchuh zu empfehlen e Knöpfe wie das Ansretßen ber

Hochintereſſante fachmänniſche Belehrung ſeitens eines unſerer erſten Haarſpezialiſten in der jeder Flaſche Javol e r h es Zieben an
gratis beiliegenden Broſchüre belehrend und leſenswerth von Anfang bis zu Ende Javol verdient Vertrauen bis in die e Alleinanfertigungsrecht für Halle und die dazu gehörigen
höchſte Steigerung hinein Es iſt ein ungewöhnlich vorzügliches Produkt Wer es einmal mit Verſtändniß gebraucht hat c Ortſchaften
wird dem Kosmetikum Javol dauernd ein Vertrauen bewahren wie es nie und nimmer durch die leider unvermeidlichen Hermann Pollmer Schuhmachermſtr
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t iſt o skräftiges solides Winter Schuhwerk
Daſſelbe finden Sie wie ſeit langen Jahren bekanvſ in der

Weissenfelser Schuhfabrik Niederlage
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Der Umſatz in Flaſchen war
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